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Allgemeine Geschäftsbedingungen 
Soravia GmbH & Co.KG 
 
 
1. Allgemeines 
 
(1.) Die nachfolgenden Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle 
Geschäftsbeziehungen zwischen der SORAVIA GmbH & Co. KG  
(im Weiteren „SORAVIA“) und deren Kunden. „Kunde“ im Sinne dieser AGB 
ist ausschließlich der Unternehmer im Sinne des § 14 BGB. 
(2.) DIE ANGEBOTENEN PRODUKTE UND LEISTUNGEN SOWIE DIESE AGB 
RICHTEN SICH AUSSCHLIESSLICH AN UNTERNEHMER IM SINNE DES § 14 BGB. 
(3.) Alle Lieferungen, Leistungen und Angebote von SORAVIA erfolgen  
ausschließlich aufgrund dieser allgemeinen und ggf. ergänzenden 
Geschäftsbedingungen. Diese sind Bestandteil aller Verträge, die SORAVIA mit seinen 
Kunden über die von ihm angebotenen Lieferungen oder Leistungen schließt. Sie gelten auch 
für alle zukünftigen Lieferungen, Leistungen oder 
Angebote an den Kunden, selbst wenn sie nicht nochmals gesondert vereinbart werden. 
(4.) Geschäftsbedingungen des Kunden oder Dritter finden keine Anwendung, auch wenn 
SORAVIA ihrer Geltung im Einzelfall nicht gesondert widerspricht. Selbst wenn SORAVIA 
auf ein Schreiben Bezug nimmt, das Geschäftsbedingungen des Kunden oder eines Dritten 
enthält oder auf solche verweist, liegt darin kein Einverständnis mit der Geltung jener Ge-
schäftsbedingungen. 
(5.) Sofern nicht ausdrücklich anders erwähnt, beziehen sich die Preise auf die jeweils abge-
bildeten Artikel gemäß Beschreibung, nicht jedoch Zubehör oder Dekoration. 
 
2. Vertragsschluss 
 
(1.) Die Werbung oder Darstellung in den jeweiligen Werbemitteln stellt nur dann ein binden-
des Vertragsangebot dar, soweit sich dies aus der Angebotsart ergibt. Im Übrigen ist das 
Angebot freibleibend. In diesen Fällen gibt der Kunde durch eine Bestellung ein verbindliches 
Angebot ab. SORAVIA behält sich die freie Entscheidung über die Annahme dieses Angebots 
vor. 
(2.) Soweit SORAVIA ein Angebot abgibt und dort keine abweichende Bindefrist angegeben 
ist, hält sich SORAVIA sieben Kalendertage an das Angebot gebunden. 
(3.) Der Vertragsschluss erfolgt - soweit im Werbemittel angegeben - unter dem Vorbehalt der 
richtigen und rechtzeitigen Selbstbelieferung durch die Zulieferer; dieser Vorbehalt gilt nur 
für den Fall, dass SORAVIA mit dem Zulieferer ein kongruentes Deckungsgeschäft geschlos-
sen und eine etwaige Falsch- oder Nichtbelieferung nicht zu vertreten haben. Stellt sich bei 
einem kongruenten Deckungsgeschäft heraus, dass die bestellte Ware nicht verfügbar ist, wird 
der SORAVIA den Kunden unverzüglich über die Nichtverfügbarkeit informieren und 
etwaige vom Kunden bereits erbrachte Gegenleistungen erstatten. 
(4.) Übersteigt eine Bestellung handelsübliche Mengen, behält sich der SORAVIA eine 
entsprechende Beschränkung vor. 
 
3. Eigentumsvorbehalt 
 
(1.) SORAVIA behält sich das Eigentum an den gelieferten Waren bis zum Eingang aller 
Zahlungen aus der Geschäftsverbindung mit dem Kunden vor. 
(2.) Der Kunde ist verpflichtet, die Vorbehaltsware auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- 
und Diebstahlsschäden ausreichend zum Neuwert zu versichern und SORAVIA jeden Wech-
sel seines Wohn- bzw. Geschäftssitzes unverzüglich anzuzeigen, solange noch Forderungen 
wegen gelieferter Waren bestehen. 
 
4. Preise & Zahlungsbedingungen 
 
(1.) Die angebotenen Preise verstehen sich ohne Verpackung- und Versandkosten. Die bei 
Auslieferung geltende gesetzliche Mehrwertsteuer wird gesondert ausgewiesen. 
(2.) Die angegebenen Preise betreffen den Zeitpunkt des Angebotes und der darin ausgewie-
senen Bindungsdauer; Preisänderungen nach Ablauf der Bindung bleiben vorbehalten. 
(3.) Eine Aufrechnung ist nur gegenüber unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten 
Forderungen statthaft. 
(4.) SORAVIA kann die Annahme ablehnen, soweit der Kunde bestimmt, dass Zahlungen 
nicht zunächst auf ältere Forderungen, Kosten und Zinsen und erst dann auf die Hauptforde-
rung angerechnet werden. 
 
5. Rechnung, Verpackung und Kosten 
 
(1.) Hinsichtlich der jeweiligen Verpackungs- und Versandkosten erfolgt im Angebot ein 
gesonderter Hinweis zu den konkreten Kosten. 
(2.) Die aufgeführten Preise sind Listenpreise. Bei größeren Mengen sind bei einzelnen 
Produkten nach Absprache Mengenrabatte möglich. Die jeweils gültige Mehrwertsteuer wird 
zusätzlich ausgewiesen und berechnet. 
 
Lieferungen ab einem Warenwert von 500,00 € sind frei Haus. 
 
Für Bestellungen unter 500,00 € Warenwert werden Frachtkosten gesondert ausgewiesen und 
in Rechnung gestellt. Unsere Rechnungen sind rein netto ausgestellt und spätestens nach 30 
Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug zahlbar. Bei Zahlungen innerhalb von 8 Tagen 
gewähren wir 2% Skonto. Ausnahmen:   
Bei Groß-, Erst- bzw. Messe- oder Vorverkaufsbestellungen können nach Absprache andere 
Zahlungsmodalitäten vereinbart werden. Die gelieferte Ware - auch in verarbeitetem Zustand 
- bleibt bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum der Firma Soravia GmbH & Co. KG. Ein 
eventueller Verkaufserlös tritt anstelle der Ware. Erfüllungs- und Gerichtsstand für Lieferun-
gen und Zahlungen ist Köln. 
 

(3.) Lieferungen ins Ausland erfolgen stets auf Kosten und auf Gefahr des Kunden. Etwaige 
Mehrkosten für Lieferungen auf deutsche Inseln gehen zu Lasten des Käufers. 
(4.) Der Kunde ist für die Entsorgung der Transportverpackung auf eigene Kosten verantwort-
lich. 
(5.) Die Lieferung erfolgt gegen Rechnung, Vorkasse oder Nachnahme. 
(6.) Zumutbare Teillieferungen bleiben insoweit vorbehalten, wie dies für den Kunden zumut-
bar ist und der Kunde eingewilligt hat. Durch Teillieferungen entstehende höhere Kosten trägt 
der Verkäufer. 
(7.) SORAVIA ist berechtigt, Rechnungen als pdf-Rechnung per E-Mail (elektronischer 
Rechnungsversand) zu versenden. 
 
6. Verzug 
 
Für einen Verzug von SORAVIA ist eine Mahnung in Textform mit angemessener Nachfrist-
setzung erforderlich. Dies gilt nicht, soweit eine (Nach-) Fristsetzung aus gesetzlichen Grün-
den entbehrlich ist. 
 
7. Gewährleistung 
 
(1.) Die Gewährleistungsfrist beträgt ab Gefahrübergang bzw. Abnahme 1 Jahr. 
(2.) SORAVIA leistet selbst oder durch Dritte für Mängel der Ware nach Wahl des Kunden 
Gewähr durch Nachbesserung oder Ersatzlieferung. 
(3.) Schlägt die Nachbesserung oder Ersatzlieferung fehl, kann der Kunde nach seiner Wahl 
Herabsetzung der Vergütung oder Rückgängigmachung des Vertrags verlangen. 
 
8. Haftung 
 
(1.) Vorbehaltlich der nachfolgenden Regelungen haftet SORAVIA nicht - egal aus welchem 
Rechtsgrund - für die leicht fahrlässige Verletzung von Pflichten durch SORAVIA, dessen 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen. Bei leicht fahrlässiger Verletzung von wesent-
lichen Vertragspflichten beschränkt sich die Haftung von SORAVIA der Höhe nach auf den 
typischen vorhersehbaren Schaden,  max. auf das 1,5-fache des Auftragswertes oder € 
5.000,00, es gilt der jeweils höhere Wert. Für leicht fahrlässig verursachte Pflichtverletzun-
gen, oder für leicht fahrlässig verursachte Schutzpflichtverletzungen haftet SORAVIA nicht. 
(2.) Ansprüche aus entgangenem Gewinn sind ausgeschlossen. 
(3.) Die vorstehenden Haftungsausschlüsse und Haftungsbeschränkungen gelten nicht in 
Fällen verschuldensunabhängiger Haftung, insbesondere nach dem Produkthaftungsgesetz, bei 
verschuldeten Körper- und Gesundheitsschäden oder Verlust des Lebens. 
(4.) Eine Haftung besteht nicht für Schäden am gelieferten Produkt oder dritten Komponen-
ten, die auf Nichtbeachtung der Anleitung bzw. Lageranforderungen oder unzureichende 
Schutzvorkehrungen des Kunden beruhen. 
(5.) Die Gefahr des zufälligen Unterganges und der zufälligen Verschlechterung der zu 
liefernden Gegenstände geht mit Bereitstellungsanzeige bzw. Übergabe an den Spediteur, den 
Frachtführer oder die sonst zur Ausführung der Versendung bestimmten Personen auf den 
Kunden über. Der Übergabe steht es gleich, wenn der Kunde im Verzug mit der Annahme ist. 
 
9. Referenzkundenbenennung 
 
Der Kunde erlaubt SORAVIA, den Kunden in angemessener Form als Referenzkunden zu 
benennen. 
 
10. Datenschutz und Geheimhaltung 
 
(1.) Die Vertragsparteien beachten die einschlägigen datenschutzrechtlichen Vorschriften. 
SORAVIA wird insbesondere personenbezogene Daten des Auftraggebers nur im Rahmen der 
Auftragsabwicklung erheben, verarbeiten oder nutzen. Die Vertragsparteien verpflichten ihre 
Mitarbeiter gem. § 53 BDSG auf die Einhaltung des Datengeheimnisses. 
(2.) Die Parteien sind verpflichtet, alle im Rahmen des Vertragsverhältnisses erlangten 
vertraulichen Informationen, Geschäfts- und Betriebsgeheimnisse vertraulich zu behandeln, 
insbesondere nicht an Dritte weiterzugeben oder sonst zu verwerten. 
(3.) Bestehen Zweifel, gelten übermittelten Daten als vertraulich. 
(4.) Von dieser Verpflichtung ausgenommen sind solche vertraulichen Informationen, 
• die dem Empfänger bei Abschluss des Vertrags nachweislich bereits bekannt waren oder 
danach von dritter Seite bekannt werden, ohne dass dadurch eine Vertraulichkeitsvereinba-
rung, gesetzliche Vorschriften oder behördliche Anordnungen verletzt werden; 
• die bei Abschluss des Vertrags öffentlich bekannt sind oder danach öffentlich bekannt 
gemacht werden, soweit dies nicht auf einer Verletzung dieses Vertrags beruht; 
• die aufgrund gesetzlicher Verpflichtungen oder auf Anordnung eines Gerichtes oder einer 
Behörde offengelegt werden müssen. Soweit zulässig und möglich wird der zur Offenlegung 
verpflichtete Empfänger die andere Partei vorab unterrichten und ihr Gelegenheit geben, 
gegen die Offenlegung vorzugehen. 
 
11. Schlussbestimmungen 
 
(1.) Es gilt das materielle Recht der Bundesrepublik Deutschland. 
(2.) Ist der Kunde Kaufmann, juristische Person des öffentliches Rechts oder öffentlich 
rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für alle Streitigkeiten aus 
diesem Vertrag Köln. Dasselbe gilt, wenn der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in 
Deutschland hat. 
(3.) Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, wird - soweit 
gesetzlich zulässig - die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. Die 
Parteien verpflichten sich, die unwirksame Bestimmung durch eine andere, wirksame Be-
stimmung zu ersetzen, die dem gewollten wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt. 
Entsprechendes gilt im Falle einer Vertragslücke. 
(4.) Alle Änderungen und Ergänzungen bedürfen zu ihrer Wirksamkeit 
der Textform. 
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General Terms and Conditions 
Soravia GmbH & Co.KG 

 
 
1.General 
 
(1.) The following terms and conditions (GTC) apply to all business relationships between 
SORAVIA GmbH & Co. KG (hereinafter "SORAVIA") and its customers. "Customer" within 
the meaning of these terms and conditions is exclusively the entrepreneur within the meaning 
of § 14 BGB. 
(2.) THE PRODUCTS AND SERVICES OFFERED, AS WELL AS THESE TERMS AND 
CONDITIONS, ARE ADDRESSED EXCLUSIVELY TO ENTREPRENEURS IN THE 
PURPOSES OF § 14 BGB. 
(3.) All deliveries, services and offers from SORAVIA are made exclusively on the basis of 
these general and, if applicable, supplementary terms and conditions. These are part of all 
contracts that SORAVIA concludes with its customers for the deliveries or services it offers. 
They also apply to all future deliveries, services or offers to the customer, even if they are not 
separately agreed again. 
(4.) Terms and conditions of the customer or third parties do not apply, even if SORAVIA 
does not separately object to their validity in individual cases. Even if SORAVIA refers to a 
letter that contains the terms and conditions of the customer or a third party or refers to such, 
this does not constitute consent to the validity of those terms and conditions. 
(5.) Unless expressly stated otherwise, the prices refer to the items shown in 
each case according to the description, but not accessories or decoration. 
 
2. Conclusion of contract 
 
(1.) The advertising or representation in the respective advertising material only represents a 
binding contract offer if this results from the type of offer. Otherwise, the offer is non-
binding. In these cases, the customer submits a binding offer by placing an order.  
SORAVIA reserves the right to freely decide whether to accept this offer. 
(2.) If SORAVIA submits an offer and no other binding period is specified there,  
(3.) The contract is concluded - insofar as stated in the advertising  materialsubject to the 
correct and timely delivery by the suppliers; this reservation only applies in the event that 
SORAVIA has concluded a congruent hedging transaction with the supplier and is not 
responsible for any incorrect or non-delivery. If it turns out in a congruent hedging transaction 
that the ordered goods are not available, SORAVIA will inform the customer immediately 
about the non-availability and reimburse any consideration already provided by the customer. 
(4.) If an order exceeds customary quantities, SORAVIA reserves the right to impose 
a corresponding restriction. 
 
3. Retention of Title 
 
(1) SORAVIA retains ownership of the delivered goods until all payments from the business 
relationship with the customer have been received. 
(2) The customer is obliged to insure the goods subject to retention of title at his own expense 
against fire, water and theft damage at replacement value and to notify SORAVIA 
immediately of any change of residence or place of business,  
as long as there are still claims for delivered goods. 
 
4. Prices & Terms of Payment 
 
(1.) The offered prices do not include packaging and shipping costs. 
The statutory VAT applicable upon delivery is shown separately. 
(2.) The prices quoted relate to the time of the offer and the commitment period stated therein; 
We reserve the right to change prices after the commitment has expired. 
(3.) Offsetting is only permitted against undisputed or legally established claims. 
(4.) SORAVIA can refuse acceptance if the customer decides that payments should not first 
be offset against older claims, costs and interest and only then against the main claim. 
 
5. Invoice, Packaging and Costs 
 
(1.) With regard to the respective packaging and shipping costs, there is a separate note on the 
specific costs in the offer. 
(2.) The listed prices are list prices. 
For larger quantities, volume discounts are possible for individual products by arrangement. 
The respectively applicable value added tax is also shown and calculated.  
Deliveries from a goods value of €500.00 are free of additional freight costs. 
Freight costs must be calculated for orders with a goods value of less than €500.00. 
Our invoices are issued net and are payable without deductions within 30 days of the invoice 
date at the latest. We grant a 2% discount for payments within 8 days. 
Exceptions: In the case of large orders, first orders, trade fair orders or pre-sale orders, 
Other payment methods can be agreed upon. 
The delivered goods - even in processed condition - remain the property of 
Soravia GmbH & Co. KG until full payment. Any proceeds from the sale shall a instead of the 
goods. Place of performance and place of jurisdiction for deliveries and payments is Cologne. 
(3.) Deliveries abroad are always made at the expense and risk of the customer. 
Any additional costs for deliveries to German islands shall be borne by the buyer. 
(4.) The customer is responsible for disposing of the transport packaging at his own expense. 
(5.) The delivery takes place against invoice, advance payment or cash on delivery. 
(6.) Reasonable partial deliveries remain reserved insofar as this is reasonable for the custo-
mer and the customer has consented. The seller shall bear any higher costs incurred as a result 
of partial deliveries. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
(7.) SORAVIA is entitled to send invoices as PDF invoices 
by email (electronic invoice dispatch). 
 
6. Default 
 
In order for SORAVIA to be in default, a reminder in text form with a reasonable grace period 
is required. This does not apply if a (subsequent) deadline is dispensable for legal reasons. 
 
7. Warranty 
 
(1.) The warranty period shall be 1 year from the transfer of risk or acceptance. 
(2.) SORAVIA shall provide warranty for defects of the goods itself or through third parties at 
the Customers discretion by rectification or replacement delivery. 
(3.) If the rectification or replacement delivery fails, the Customer may, at his discretion, 
demand a reduction of the remuneration or cancellation of the contract. 
 
8. Liability 
 
(1.) Subject to the following provisions, SORAVIA shall not be liable - irrespective of the 
legal grounds - for the slightly negligent breach of obligations by SORAVIA, 
its legal representatives or vicarious agents. In the event of a slightly negligent breach of 
material contractual obligations, SORAVIAs liability shall be limited to the amount of the 
typical foreseeable damage, up to a maximum of 1.5 times the order value or Euro 5.000,00 
whichever is higher. SORAVIA shall not be liable for breaches of duty caused by slight 
negligence or for breaches of the duty to protect caused by slight negligence. 
(2.) Claims for loss of profit are excluded. 
(3.) The above exclusions and limitations of liability do not apply in cases of strict liability, in 
particular according to the Product Liability Act, in the case of culpable bodily injury and 
damage to health or loss of life. 
(4.) There shall be no liability for damage to the delivered product or third 
components which are based on non-observance of the instructions or storage requirements or 
insufficient protective precautions on the part of the customer. 
(5.) The risk of accidental loss and accidental deterioration of the items to be delivered shall 
pass to the customer upon notification of readiness or handover to the forwarding agent, the 
carrier or the persons otherwise designated to carry out the shipment. The handover shall be 
deemed to have taken place if the customer 
is in default of acceptance. 
 
9. naming as reference customer 
 
The Customer allows SORAVIA to name the Customer as a reference customer 
in an appropriate form. 
 
10. Data protection and confidentiality 
 
(1.) The contracting parties shall observe the relevant data protection regulations. 
In particular, SORAVIA shall only collect, process or use personal data of the Customer 
within the scope of the order processing. The contracting parties shall oblige their employees 
to observe data secrecy according to § 53 BDSG (German Data Protection Act). 
(2.) The parties are obliged to treat all confidential information, business and trade secrets 
obtained within the framework of the contractual relationship as confidential, in particular not 
to pass them on to third parties or otherwise exploit them. 
(3.) In case of doubt, transmitted data shall be deemed confidential. 
(4.) Excluded from this obligation is such confidential information, 
• which was demonstrably already known to the recipient at the time of the 
conclusion of the contract or subsequently becomes known from a third party without 
violating a confidentiality agreement, statutory provisions or official orders; 
• which are public knowledge at the time of conclusion of the contract or are made public 
thereafter, insofar as this is not based on a breach of this contract; 
• which must be disclosed due to legal obligations or by order of a court or an authority. To 
the extent reasonable and possible, the recipient obliged to disclose shall inform the other 
party in advance and give it the opportunity to take action against the disclosure. 
 
11. final provisions 
 
(1.) The substantive law of the Federal Republic of Germany shall apply. 
(2.) If the customer is a merchant, a legal entity under public law or a special fund under 
public law, the exclusive place of jurisdiction for all disputes arising from this contract shall 
be Cologne. The same applies if the customer has no general place of jurisdiction in Germany. 
(3.) Should any provision of this contract be or become invalid, this shall not affect the 
validity of the remaining provisions, insofar as this is legally 
per-missible. The parties undertake to replace the invalid provision by another valid provision 
which comes as close as possible to the intended economic 
purpose. The same shall apply in the event of a loophole in the contract. 
(4.) All amendments and supplements must be in text form to be effective. 


